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Wie ich erfahre , stehen die Ausgleichsverha n̂dlungen mit Ungarn nahezu
vor dem Abschlues . Bs ist in dem in der Vorwoche in Budapest abgehal¬
tenen Beratungen/ gelungen,eine grosse Reihe von Diffenrenzpunkten,
deren ich in meiner letztem Mitteilung Erwähnung tat , zu bereinigen.
Im Wesentlichen soll nur mehr die Quotenfrage ihrer LBsumg noch zuge-
gefBhrt werden müssen. * Die österreichischen Minister werden sich R&nv
zu Beginn der nächstem Woche nach Budapest begeben, um die Konferenzen
mit den Mitgliedern der ungarischen Regierung fortansetzen .Bs ist,wie
mir von einem Verhandlungsteilnehmer mitgeteilt wird , nicht ausgeschlos¬
sen, dass di e meritorischen  Verhandlungen Uber den Ausgleich schon in die¬
sen Beratungen ihren Abschluss finden.

Wie verlautet wird an Stalle da<t* - %MM]*** * hw Grafen Balis-

Saevie Freiherr von Rhemen zum Militärgouverneur fpr Serbien ernannt
werden*

Wie mir von unterrichteter Seite mitgeteilt wird , werden in der nächsten
Zeit für das ganze Staatsgebiet H&chstpreise für Vieh und Fleisch im Wege
einer Ministerialverordnung angeordnet werdem,spwie solche bereits für
einzelne Kronländer festgesetzt worden sind*

Der gewesene österreichische Reichsrataabgeor &nete Dr.B * t t i s t i ,
\ \

der im AbgeordnS%enhause den sechsten Tiroler Wahlbezirk ( Triemt )
x ?

vertrat,flüchtete o-ei Ausbruch des Kriege * mit Italien über die Grenze
und meldete dämm sain ŝn Bintritt in die italienische Armee an. Dr.Battisti

der de. Feldtug **. h t\ <* . tdi . b ia de* Reih. , de* itt ^ s-d . ch. * Ars*.
mitmachte , wurde wie mir mitgeteilt wird , vom einigen faßen während eines

\ \
Gefechtes von unseren Soldaten gefangen genommen. \

-i.x\
In dem am 17. ds . beginnenden Brozees gegen Abg. e&wcnnd Gen.wird Oblt .Aud.

Lt als Verhandlungsleiter und Oblt .Aud.Dr. Koretz als Vertreter der
.age fungieren.
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Ich habe bereite in einem früheren Zeitpunkte mitgeteilt , daaa
interministerielle Beratungen über die verechiedenen Materien
der deutachrbPhrniachen Auagleichafrage etattgefunden haben und
daas dann nach der Berufung daa Statthaltere Freiherr von Handl
nach Wien, in der von ihm geleiteten Sektion dea Mlniateriuma dea
Innern , die Vorarbeiten für diese Frage , aowie für eine Reihe anderer
Verfassung ** und VerwaltungaRnderungen konzentriert wurden. Dieee
Vorarbeiten aind nun aowiet vorgeachritten , daaa , wie ich erfahre,
unmittelbar nach dem Abechluaae der Verhandlungen mit Ungarn der
Mlniaterrat adeh mit den erwähntem Angelegenheit ** befassen wird.
Inabeeondere iat ein * groeesRgige Regelung der Sprachanfrage und zwar
nicht nur für B9hm*B sondern für ämsvasmwmvmemsAssw3R#at den ganze*

Staat in Auaeieht genommen, pAê p Beratungen aollen spätesten * im
September beginnen.

M^roi^

In dea letzte * Tagen wurden in politischen Kreisen Gerüchte über
den bevoratehenden Rücktritt dea Riaenbahnminiatera Baron Foretar
verbreitet . AI* sein Nachfolger wurde der Generalatabachef dea
Weener MllitKrkommandoa , Oberst Vomer bezeichnet . Auf Grund guter
Informationen glaube ich featetellen zu kOnnem* daaa dieee Gerüchte
nicht zutreffen und daa* der verdienstvolle Chef dea Kieenbahnminist
eterium * auch weiterhin im Amte verbleibe * wird.
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